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Suchergebnis

 

Dream Chip Technologies GmbH

Garbsen

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2019 bis zum 31.12.2019

Bilanz

Aktiva

31.12.2019
EUR

31.12.2018
EUR

A. Anlagevermögen 310.934,29 241.857,29
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 44.946,29 36.350,29
II. Sachanlagen 265.988,00 205.507,00

B. Umlaufvermögen 2.836.196,67 3.331.817,51
I. Vorräte 640.949,63 404.059,81
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 1.984.765,08 1.734.100,94
III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 210.481,96 1.193.656,76

C. Rechnungsabgrenzungsposten 102.113,48 57.289,96
Bilanzsumme, Summe Aktiva 3.249.244,44 3.630.964,76

Passiva

31.12.2019
EUR

31.12.2018
EUR

A. Eigenkapital 2.230.705,28 2.809.078,91
I. gezeichnetes Kapital 100.000,00 100.000,00
II. Gewinnvortrag 2.709.078,91 2.129.719,47
III. Jahresfehlbetrag 578.373,63 -579.359,44

B. Rückstellungen 43.074,00 120.198,32
C. Verbindlichkeiten 975.465,16 701.687,53
Bilanzsumme, Summe Passiva 3.249.244,44 3.630.964,76

Anhang

 
Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht

Firmensitz laut Registergericht: Garbsen

Dream Chip Technologies
GmbH
Garbsen

Rechnungslegung/
Finanzberichte

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2019
bis zum 31.12.2019

26.11.2020

Name Bereich Information V.-Datum



4/24/23, 1:28 PM Suchergebnis – Bundesanzeiger

https://www.bundesanzeiger.de/pub/de/suchergebnis?12 2/3

Registereintrag: Handelsregister

Registergericht: Hannover

Register-Nr.: HRB205068

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, sofern sie der Abnutzung unterlagen, um
planmäßige Abschreibungen vermindert.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und, soweit abnutzbar, um planmäßige
Abschreibungen vermindert.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögensgegenstände linear vorgenommen.

Die Vorräte wurden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt. Sofern die Tageswerte am Bilanzstichtag niedriger waren,
wurden diese angesetzt.

Forderungen wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet.

Die Steuerrückstellungen beinhalten die das Geschäftsjahr betreffenden, noch nicht veranlagten Steuern.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden alle erkennbaren Risiken
berücksichtigt.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.

Der Jahresabschluss enthält auf fremde Währung lautende Sachverhalte, die in Euro umgerechnet wurden.

Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem Vorjahr fand nicht statt.

Angaben zur Bilanz

Angabe zu Forderungen mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr

Der Betrag der Forderungen mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr beträgt 28.000,00 Euro (Vorjahr: 24.000,00 Euro).

Angabe zu Restlaufzeitvermerken

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr beträgt 975.465,16 Euro (Vorjahr: 701.687,53 Euro).

Angaben zu Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern

Der Betrag der Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern beläuft sich auf Euro 2.311,55 (Vorjahr: Euro 122.918,46)

Sonstige Angaben

Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten Arbeitnehmer

Während des Geschäftsjahres waren im Unternehmen durchschnittlich 80 Arbeitnehmer beschäftigt.

Unterschrift der Geschäftsführung

Hannover, 28. Februar 2020
  

gez. Dipl.-Ing. Peter Schaper
Geschäftsführer

gez. Dr. Jens Benndorf
Geschäftsführer

sonstige Berichtsbestandteile

Angaben zur Feststellung:
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Der Jahresabschluss wurde am 28.02.2020 festgestellt.


